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Rechtssatz 

Zum Erfolg führt aber das Beschwerdevorbringen, dass für den angefochtenen Bescheid lediglich Gutachten 
herangezogen worden sind, die in anderen Verfahren erstellt wurden. Diesbezüglich ist zwar festzuhalten, dass 
es keineswegs unzulässig ist, Gutachten aus anderen Verfahren einer behördlichen Entscheidung zugrunde zu 
legen. Es bedarf dann aber einer nachvollziehbaren und umfassenden Darlegung in der Bescheidbegründung, 
weshalb diese Gutachten auch im konkreten Fall Verwendung finden können. Eine derartige Begründung ist dem 
angefochtenen Bescheid nicht einmal ansatzweise zu entnehmen. 


